
III

Äsungsflächen und Forststraßenbegrünung für Rotwild im Bergrevier

Bundesanstalt für alpenländische Landwirtschaft Gumpenstein, A-8952 Irdning
Tagung für die Jägerschaft 1999, 17. und 18. Juni 1999

Inhaltsverzeichnis

Vorwort .............................................................................................................................................. V
Dir. Dr. Kurt CHYTIL

Begrüßung und Eröffnung .............................................................................................................. VI
Dipl.-Ing. Heinz GACH

Äsungsflächen als Wildschadensprophylaxe? Möglichkeiten
und Grenzen im Vergleich mit waldbaulichen Maßnahmen .......................................................... 1
Dr. Friedrich VÖLK

Nutzung von Wiesen durch Rotwild ................................................................................................ 9
Mag. Erich KLANSEK

Technik und Saatgutwahl bei der Begrünung von Forststraßen ................................................ 13
Dr. Bernhard KRAUTZER

Äsungsflächen aus der Sicht der Wildtiere und der jagdlichen Raumordnung ........................ 21
OFM Dipl.-Ing. Alfred FÜRST

Futterertrag und Futterqualität ausgewählter Grünlandgesellschaften .................................... 25
Dr. Andreas BOHNER und Dr. Monika SOBOTIK

Bedeutung von Wildäckern in Kombination mit Wildwiesen ...................................................... 39
Ing. Heribert HORNICH

Biotophege im Patentjagdsystem - Ziele, Realisierung, Flächenwirksamkeit .......................... 45
Dr. Chasper BUCHLI

Impressum .............................................................................................................................................. II




